BUND Bergstraße: Jahreshauptversammlung am 17.04.2015


Jahreshauptversammlung des BUND Bergstraße 

am 17. April 2015 in der Pizzeria „Am Wald“ in Viernheim 

Anwesende laut Anwesenheitsliste
Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Vortrag über den Riedwald

3. Mitgliederehrung
4. Vorstandsbericht

5. Berichte des Kassenwarts und der Kassenprüfer

6. Entlastung des Vorstands

7. Antrag auf Satzungsänderung

8. Wahl des Vorstands und der Kassenprüfer

9. Wahl der Landesdelegierten

10. Beschluss über Beitragsanteile der OVs hinsichtlich der ordentlichen Mitglieder
11. Beschluss über Beitragsanteile der OVs hinsichtlich der Fördermitglieder
12. Verschiedenes

1. Begrüßung
Guido Carl begrüßt die Anwesenden und gibt einen Überblick über die Tagesordnung. 
2. Vortrag über den Riedwald
In einer Präsentation stellt Guido Carl Vögel, Insekten und Blumen vor, die den Riedwald besiedeln und in einem von Hessen-Forst favorisierten Nadelforst ihren Lebensraum verlieren würden. Dabei ist zu unterscheiden zwischen Waldbereichen, die bis in die 1950er Jahre wenigstens zeitweise Grundwasseranschluss hatten und solchen, die auf Trockenstandorten schon immer allein mit dem Niederschlag auskommen mussten. Den Verlust des Grundwasseranschlusses zeigte Guido anhand der für den Gernsheimer Wald ermittelten Grundwasser-Ganglinien; die BUND-Broschüre „Wasser für den Wald“ zeigt dazu eine technische Lösung mit Rheinwasser-Infiltration und Brunnengalerien zum Schutz von Siedlungen.

Der im März 2015 abgeschlossene Runde Tisch zur Rettung des Riedwalds empfiehlt für die ehemals feuchten Waldbereiche, den Grundwasserspiegel wieder anzuheben. Für alle Natura 2000-Gebiete soll der Waldbau an den Naturschutz angepasst und es soll ein Waldsanierungsverband gegründet werden. Falls die Landesregierung die Empfehlungen umsetzt, kommt es in Betracht, dass der BUND seine Klage gegen den Wasserbescheid für die Riedgruppe Ost zurückzieht.
3. Mitgliederehrung
Guido Carl verleiht die Treueurkunden an die anwesenden Jubilare Iris Sahler, Helga und Manfred Winkenbach, Carsten Brossmann und Günter Lissner. 
4. Vorstandsbericht
Guido Carl erläutert die Aktivitäten des Kreisverbands von Juni 2014 bis April 2015, siehe Anlage. Hervorgehoben werden:

- Rückbau des AKW Biblis

- Riedwald

- Windkraftanlagen, u.a. das geplante Windrad in Lampertheim-Hüttenfeld und die   
BUND-Klage gegen den Genehmigungsbescheid

- Umweltfilme im Heppenheimer Saalbau-Kino

- Streuobstwiesenpflege in Lorsch und Heppenheim

- Ortsumgehung von Mörlenbach, BUND-Klage gegen den Planfeststellungsbeschluss 
für die Variante O2

- Antrag auf Ausweisung von zwei Landschaftsschutzgebieten

- Abgeordneten-Check zu den Freihandelsabkommen
5. Berichte des Kassenwarts und der Kassenprüfer
Wolfgang Glanzner stellt den Kassenbericht 2014 vor, siehe Anlage.

Dieter Angermann hat zusammen mit Hans Hilsdorf die Kasse geprüft. Er lobt das ordentliche Kassenbuch. Belege und Buchungen stimmen überein, es gibt keine Beanstandungen. Der Kassenprüfer beantragt die Entlastung des Kassenwarts. Wolfgang Glanzner wird einstimmig bei eigener Enthaltung entlastet.
6. Entlastung des Vorstands 

Herr Hofmann beantragt die Entlastung des Vorstands. Dieser wird mit einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen entlastet. 
7. Antrag auf Satzungsänderung
Der Antrag entfällt, da die Satzungsänderung nicht erforderlich ist.
8. Wahl des Vorstands und der Kassenprüfer
Der Vorstand besteht aus bis zu fünf Personen. Die Kandidaten sind:
- Rainer Bruckauf

- Guido Carl

- Hans-Jörg Langen

- Willy Welti

- Herwig Winter (abwesend)
Hans-Jörg Langen lebt erst seit einigen Monaten im Kreis Bergstraße und stellt sich kurz vor. Er war lange beim BUND Ober-Mörlen in der Wetterau aktiv.

Es wird beantragt, per Handzeichen zu wählen. Rainer Hennings leitet die Wahl.
Ergebnis:
Rainer Bruckauf:     20 Stimmen, 4 Enthaltungen

Guido Carl:              21 Stimmen, 1 Gegenstimme

Hans-Jörg Langen: 22 Stimmen, 1 Enthaltung

Willy Welti:              22 Stimmen, 1 Enthaltung

Herwig Winter:        21 Stimmen, 1 Gegenstimme, 1 Enthaltung
Wolfgang Glanzner stellt sich erneut als Kassenwart zur Verfügung. Er wird mit 22 Stimmen und einer Enthaltung gewählt.

Als Kassenprüfer kandidieren Dieter Angermann und Carsten Brossmann.
Ergebnis:
Dieter Angermann:     21 Stimmen, 2 Enthaltungen

Carsten Brossmann:  15 Stimmen, 7 Enthaltungen
Guido Carl schlägt folgende Ortsbeauftragte vor:
- Dieter Melchior für Lampertheim

- Armin Silber für Heppenheim

- Willy Welti für Birkenau

- Herwig Winter für Mörlenbach und Rimbach

Die Wahl der vorgeschlagenen Ortsbeauftragten erfolgt im Block.
Ergebnis: 20 Stimmen, 1 Gegenstimme, 2 Enthaltungen 
Sabine Hodges, bisher Ortsbeauftragte für Lampertheim-Hüttenfeld, ist aus dem BUND ausgetreten.

Carsten Brossmann will als Ortsbeauftragter für Lindenfels kandidieren, da er voraussichtlich dorthin ziehen werde. Auf den Hinweis, er möge den Antrag stellen, sobald er dort wohne, beantragt Carsten Brossmann, wieder zum Ortsbeauftragten für Zwingenberg gewählt zu werden. Rainer Bruckauf schlägt vor, dass der neue Vorstand sich mit diesem Antrag beschäftigen und eine Entscheidung treffen wird, die bei der nächsten Jahresversammlung bekannt gegeben wird. Der Vorschlag wird abgestimmt.
Ergebnis: 20 Stimmen, 1 Gegenstimme, 2 Enthaltungen 
9. Wahl der Landesdelegierten
Zur Wahl stellen sich: 
- Guido Carl, Waldstr. 35, 64653 Lorsch

- Rainer Bruckauf, Bismarckstr. 1, 64653 Lorsch

- Rainer Hennings, Trommweg 7, 64658 Fürth-Steinbach

- Hans-Jörg Langen, Hambacher Tal 161, 64646 Heppenheim
- Willy Welti, Carl-Orff-Str. 36A, 69488 Birkenau

- Herwig Winter, Jungviehweide 23, 69509 Mörlenbach
Die Wahl erfolgt im Block, das Ergebnis ist einstimmig, ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen.
10. Beschluss über Beitragsanteile der OVs hinsichtlich der ordentlichen Mitglieder
Der vom Vorstand gestellte Antrag über die Verteilung der Mitgliederbeiträge im Verhältnis 50/50 zwischen Kreisverband und Ortsverbänden wird einstimmig beschlossen. Die Beitragsanteile müssen bis zum 31.12.2015 vom Vorstand der Ortsverbände abgerufen werden und dem Kreisverband muss ein gültiges Wahlprotokoll des betreffenden Vorstands vorliegen. 
9. Beschluss über Beitragsanteile der OVs hinsichtlich der Fördermitglieder
Guido Carl stellt den Antrag, auch die Beiträge der Fördermitglieder im Verhältnis 50/50 zwischen Kreisverband und Ortsverbänden aufzuteilen. Dies wird ebenfalls einstimmig beschlossen. Die Beitragsanteile müssen bis zum 31.12.2015 vom Vorstand der Ortsverbände abgerufen werden und dem Kreisverband muss ein gültiges Wahlprotokoll des betreffenden Vorstands vorliegen. 
10. Verschiedenes
Es gibt keine weiteren Diskussionspunkte.
Heppenheim, den 20.04.2015
_______________________                                    ______________________

Guido Carl, Vorstand                                                 Claudia Dirr, Protokollantin


